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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Biebergemünd 1956 : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III stockt Punktekonto in 
der Herren Verbandsliga Gr. Mitte auf

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf die Mannschaft der TTG Biebergemünd 1956 am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Joseph Nelson. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kosler und
Papadopoulos, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass die TTG Biebergemünd 1956 dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Semmel konnten im Spiel gegen Echaveguren / Nelson einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten indes Grothe / Wagner letztlich im Repertoire, um Kosler / Papadopoulos final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 4:11. Es dauerte eine Weile, bis Bönsel / Rieger den
Fünf-Satz-Sieg gegen Wilhelm / Köhler unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Schmidt im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arno Kosler. Constantin Grothe
gegen Manuel Echaveguren hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg holte Manuel Semmel
beim 11:6, 7:11, 11:7, 11:8 gegen Mathis Wilhelm. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen René Bönsel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ioannis Papadopoulos ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marius Rieger und Ben-Luca
Köhler, die Marius Rieger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:11, 4:11, 6:11
gegen Joseph Nelson fand Christian Wagner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTG Biebergemünd 1956
und des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Manuel
Echaveguren kam Thomas Schmidt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Arno Kosler hatte Constantin Grothe nur im
ersten Satz eine Chance. Manuel Semmel hatte danach gegen Ioannis Papadopoulos beim 4:11, 5:
11, 6:11 kaum eine Chance. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später René Bönsel letztlich im Repertoire, um Mathis Wilhelm final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 8:11, 3:11. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Marius Rieger gegen Joseph Nelson. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Biebergemünd 1956 nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TTG Margretenhaun-Künzell am 19.11.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC Salmünster 1950 am 19.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 1:0, Grothe / Wagner 0:1, Bönsel / Rieger 1:0 
Einzel: T. Schmidt 1:1, C. Grothe 0:2, M. Semmel 1:1, R. Bönsel 0:2, M. Rieger 1:1, C. Wagner 0:1 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III
Doppel: Kosler / Papadopoulos 1:0, Echaveguren / Nelson 0:1, Wilhelm / Köhler 0:1 
Einzel: M. Echaveguren 1:1, A. Kosler 2:0, I. Papadopoulos 2:0, M. Wilhelm 1:1, J. Nelson 2:0, B.
Köhler 0:1


